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Gllederung des Deutschen Monkey.Clubs

Vertretung des DMC:

Werner Siegel, lm Heges 65, 73230 Kirchhoim-Jesingen,
Tel. 0 70 2115 16 90 erivat

Telefax 0 70 21l 958911

Jürgan Enzenauor
Tel: 0 70 23/85 86

Vereine im DMC:

HIV|V - Hepsisauer Motorsporlverein €. V im DIW
Mathias Polzer

Schulstr I
73235 Weilheim

fal, 0 70 23145 12

MCC - Monkey-Cross-Club Göppingen s. V. im Oi,lV
Ofl\ror Flo{z

NaolrchHrtaßo 0ln
73000 UhlngPn

Tel. 07l0Utt3 to$t, Fa( 07163/34588

RKV - Rad- und Kraftfahr-Verein e. V. im OMV
Fritz Gölz

Brunnenslr. 1 9
7323C Kkchheim/Teck
Tel.O70 21153290

Gonthor Ebott
tscrgnorzcldr, 2

91 555 Foudrt {angcn
Tol. 088ö212289. Fex 00852/395S

Organisatorische Ausschreibun g!

Freies Training und FahrIougirbDalrme: Die Fahzeugabnahme wird vom Veranstalte.
durchgefühn. Der Zertpunkt | j t . ,o ru wilhlcn, daß sie um 10.30 Uhr beendet ist.  Bis zu

diesem Zeitpunkt müsscn at(Jr dro Zorlnr)hmer namentl ich genannt sein. Bei de.
Faheeugabnahme sind a!rd] dro Nerlnungerr und Stadnummern zu kontrol l jeren.

Zeitnahme:
Jeder Verein hat zwei Mrlglreder zuf Ze'tnahme zu stellen Sie haben sich vor Eeginn
des Pflichttrainings am Zettnahmewagen zu melden Ferner hat jeder Veranstalter dafül
zu sorgen, daß sich ab '10.30 Uhr eine Person mit Schreibmaschtne am
Zeitnahmewaoen bereithalt. Der Zertnahmewagen hat so zu stehen, daß die Strecke und
vor allem die Zieieinfahrt von den Zertnehmern gul einzusehen ist und sie genügend Zeil
heben, die Stärtnummern zu erkennen und der Reihenfolge nach zu notieren.
Sitzgelegenheiten müssen vorhanden sein. Die Ergebnisse der ernzelnen
Zeitnahmeteams werden vom 0MC-Vorstand gepruft, mit Schreibmaschine geschrieben,
mit einer Uhzeit versehen und an einer Ergebnistafel beim Fahrerlager angebracit

Die eingetragene Zeit aul der jeweil igen Ergebnisliste ist für die Protestzeit
maßgebend.

Training und Start!

Jeder Veranstalter ist verpllichtet, die Strecke für ein lreies Training, sowie für ein
Pflichttraining zur Verfügung zu steilen. oie Aufnahme des Pflicittrainings' das vor
jedem Rennen durchgefühn werden muß und um 10.30 Uhr beginnen sollte, darl nuf
nach technischer Prufung der Monkeys durch ejnen Abnahmekommissar und in
vorgeschriebener Fahrerbekleidung, sowie auf gesperrter Strecke erfolgen. Die Strecke
muß bejm freien Training, sowie bgim Pflichttraining durch Streckenposten gesichert
sein. oer jeweils trainingsschnellste Fahrer einer Klasse bzw. der zeitschnellste Fahrer
däs Vorlaufs erhält den günstigsten Startplatz, der Zweitschnellste den zweitbesten
Startplalz usw In den Klassen 0 und 3 werden 3 Runden, in den Klassen 2 und 4
werden 5 Runden Pflichttraining gefahren. In der Klasse 5 werden 2 Runden auf Zeit
gefahr€n zur Ermittlung der Slanaufstellung.

Nach Eintreffen der Fahrer an der Startlinie müssen die Motoren abgestellt werden. Drei
Minuten vor dem Start muß der Startplatz geräumt sean. Oer Start muß innerhalb einer
Minute nach Ingangsetzen der Motoren erfolgen. Bei Fehlstart wird der Start v/iederholt.
Das Anhalten der Fahrer geschieht mit der roten Flagge an geeigneter Stelle
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Flaggen und Signalo:

Getbe Flaggs: B€deutet Gefahr und zeigt den Fahrern ein Hindernrs.an ,
Gelbe Flaiie gaschwenkt: Erhöhle Gefahr, blockierte Strecke'

Fertigmachen zum Anhalten'
Roto Flagge: Anhalten.

eventuell

Fahrerlager:

Der Veranstaltea hat dator zu lorgsn, daß der Fahrer und ein Helf€rfr€ia Ourchfahrt zum
Fahredagar haban. Zu!8mman mlt d.r Llzonz wsrden Startnummem yergebEn, dl€ der
Fahrer das ganzo Jehr bchdlt.

0.. F.hrrn .ui.rhdb dat iannr||.okr Lt tiylhönd d.? V...nd.lbng nur lm
Schdtt mpod||ubt ZuwftLrlr.ndlunefilhrt mAu..ohlul.

Protest:

Protesle wegen Überprrlfung einss R€g€lv€rstoß$ an ainff Maschine sind inn€rhalb
dEr Protestfrist (30 Minuten) schriftlich und mit Entrichtung sin€r Proteslgebührt von
250,- DM baim oMC anzumeldon. Richtet sich dff Protest gagen dia Technik des
Fahzeugs und werden dadurch Mossungen €m Leistungsprütstand €rforderlich, hat der
Protestfilhrer diE vollen Gsbühren b6im DMC zu hinterl€gen (Kosten zur Zeit 200,- 0M).
Oas Fahna€ wird vom oMC unt€r Verschluß genommen, der Ort der ÜbErprüfung wird
vom Rennleiter bestimmt.

War der Prot$t des Potestführers borochtigt, so erhält er die Prot€stgebühr und dia
von ihm hintörlegten Kosten zurrlck War dEr Protest unberechtigt, efiält der oMC die
Prot€stgebiihr.

Strafo:
Eegeht gin Fahrer ein€n Rsgelverstoß oder läßt sein Fahzeug bei Protest nicht
unl€rsuchen, wird er mit Ausschluß aus der Wertung des Rennens bestraft und für das
nächst€ R€nnen gespert lst ein Fahrer ooppslsterter, wird er nur frir dis Klasss
gesperl, in der sein Fahneug nicht dem R€glemant Entsprach. Ein Regelverstoß in der

Eln R€golrrtltoß in der letzten Veranstafbng tiaht dcn Punlftetlust des vod€Ebn
Renrcns und d.r prclestbehB!.nan Rgnnen! dcrjarsiligen KlSe!6 nadr 3lch.

Ein Potöst g€gen die Rennleitrrg wiJd nictrt angenommsn

Renndauer:

Klasse 0 - 2 mäl 10 Minuten und 2 Runden
Klasss 2 - 2 mal 15 Minuten und 2 Runden
Klasse 4 - 2 mal 15 Minulen und 2 Runden
Klasse 5 - 2 mal 15 Minuten und 2 Runden

Die Fahrer dürfen sich während des Rennens nur innedalb der Streckenbegr€nzung
bewegen. Verlassen oder Abkozen der g€kennzeicineten Slrecke (Auslassen eines
Reite;s), absichtliche Eehinderung eines anderen Teilnehmers, rücksichtslose oder
unfallgeflhrdende Fahrwgise, sowi; Tätlichkeit€n wahrend der Vetanstaltung der Fahrer
unterdinander oder d€ren Er2iehungsber€dtigle haben in jedem Fall den Ausschluß
aus der wertung zur Folge.

Ein Fahrer, der unbeabsichtlgt während des Rennens die Strecke vedäßg bleibt
nur dann in d€t Wertung, wenn er die Fahrt von dort wiedsr aufnimmt, wo et die
Strecke verlassen hat,

Überholmöglichkeit muß auf der ganzen Strecke gewährleistet sein. Auch einzelne,
durch .dai Gelände bedrnote. kuze. schmale streckenabschnitte ,sollten nach
Mögliclkeit mindestens 6 Meier autwersen. Jeder Lauf gitt durch Zeigen dlr schwaz-
weiß-karierten Ftaggo als beendet, sobatd der Sieger die Ziellinie Passjert hat' Jedel
Fahrer wird unter därücksichtigung der von ihm absolvierlen Rundenz€hl entsprechend
der Ourchfahrtsfolgs gew€rtet.

Jedsr Lauf wird g€wertet Nach Besndigung dsr a,veiten Laufea einer Klasss
werden di. orsten dr€i Fahäeugs aus dem sßten und zweiten Lauf bls zum Ende
der Prolestzeit lm Park term6 abg€stellL
Oas Entternen der Fahrzeuge wihrend dst Protestfrist (30 Minuten) aus dem Park
fermö führt zum Ausschluß aus der Wertung,

Der Rennleiter der jeweiligen Veranstaltung ist zum Abbruch eines Rennens be;echtigt,
ist das Rennen zu i5 o/o a-bsolviert, wird g&ertet. sind w€niger als 75 % absolviert, wird
der Lauf nicht gewertet, der Lauf kann aber wiederholt werden.
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Nennungen:

N€nnungln .lnd rchrlftllch oder pollönlich bi3 't4 Ta99 vor VBranstaltungsbeginn
an dcn Vcrrnrtalter zu rlchten, spät€tent am Ranntag.

Der V€ranstalt€r behält sich vor, Nsnnungen ohn. Angab r,on G'ünden abzulehnen,
nur gültigs NsnnungEn berecfitigen zut Taihatuns. Eine Nannung ist nur gültig, wenn
sie väm Fahrer baarldessen ErzühutEsberecrltigtem PersÖnlich unterschrieben isl

Oas Nenngeld beträgt fllt all. Klasson Pro P€Gon 30,- OM' DoPpolstartor bezahl€n
nur einmal.

Fttr Tag€lizenzen und Nachncnnung?n wctdan 4q,-OM athobcn.

Das Nenngetd wird nur zutückerstättet, wenn dis V€ranstallung abgesagt oder diE
N8nnung abgal€hnt wird.

Außerdem orklärt Jedsr Tsllnehm.r mit $inar Nonnungsunterschtift, daß 3€in
Fahrzsug dem Reglcment ent3Pticht und €r dis VoFchriftsn un3sr€r gültigen
Ausschroibung kennl

Haftungsvezlcht:

Die Toilnehmor (und dann galaEllchrr Vsrlr€ter) vezicht€n-..durdl Abgabs der

il!-"""iö ior'äir"'], Zurrmminhrng mtt d.r vrranstatrung ertitEnen..ur{älls od6r
d;äde; aut i6de3 Rscht d!. voio.han. odrr Rückgriftos gegen dsn DMV (Deutscher

[Äi;ö;öffi;); ;Jn vcün.t"itcr, drlren Bo€ufirostc..B€hörden und irsendwelche
äidäL#äi.d""". üiimit ocr oroantritton In vorbindunc alrhon' sow€it der untall oder
il;;;;;i.füäf t;rJau ocer-grober Fshrlässlgkelt bofuht Dissa-vereinbarung wird
# Aüd; a;; N;"^rng an dcn ücranrlaltrr sllen B€teiligten gcgsnüber witkssm'

Wertung:

Zur Ermitllunb der Tag$.log6t worden dlo Plazlerungsn beider Läufe
-*i"rä"ng"ia-1tlt. Bet llatctrin Plazi€rungsergebnissen ln der wertung

entscheidea dot be$3rs Plats lm zwolton Lauf'

Preise:

Oer Veranstall€r gibt filr di6 €rstsn drei Fahrer jader Ktasse Pokale 
-und, 

Preise aus'

öäb"i itiJ'n o-"i Kasse 5 Fahrer und Beifahrär gbich zu behandetn. oesweiteren

iOrr"^ in allen Klassen MaistsrsChaftspunkte zur Vergabe und a ,at nach folgsndem

Modus:

1 . Platz Pro Lauf '1 2 Punkto
2. Platz Pro Laut -10 Punkte
3. Platz Pro Lauf- 8 Punkle

, 4.Pldzpro Lauf' 7 Punkts usw. bis Platz t0

Di€ SiegErehrung und Pr€isv€rtsilung findet im Ans€hluß an die V€ranstaltung statt'

I
!

Fahrerausweis:

Fahrerausweis€ sind b€i der DMc€eschäfl3stetle direkt oder. während einer
Veranslaltuhg anzutordem.

Eino.l Auswei3 oüätt nur der Fahr.r, dst Mltgli.d lm Deutschon $otoFport'
Vsdand {DMV} lsl

Adres3. dor DMc€.schäftslsll€:

Womcr Slogel, lm H.gst 65, 73230 Klrchholm.r$ing€n

oMc-Konto Nr. 48 E56 357 Kreissparkasse woitbim/Ted( (BLz 611 500 20)

Dort könn€n auctr bereits ausgestellte Ausweiss verlänggrt wsden.
Di6 JehresgEbühr beträgt 20,- DM, Ritckpotto ist beizufügen.
Der Antra{ muß folgEnäe Datsn enthalten: Name und Anschrift, sowie Geburtsdätum
des Fahreis. Fernerhuß die Klasss angeggben sein, in welcher der Fahrel starten will
B€i Fahrem unter 18 Jahr€ mrlssen diÄ Unterschrifren det Eziehungsberechtigten
vorhanden sein.
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Technlsche Ausschrolbung

Fshzoug und Frhr.rb.klaldung allgomeln:

Es sind a$schtlcßllch Honda Monkäys mit tufigekühttem Einzytinder-Vargesermotor
zug.les$n. Dar Honda Monkey Motor muß einen lisgenden Zylindof haben. Jsd6s
Monkay muß d€n zur Zeit gültigen Eestimmungen entsprEch€n. Insbssondere muß
vomsnden soin, bzw. beachtet wgrden:
Zwai wlrksame, voneinandar unabhängige Bremsen. Sämüiche scharfen Kanten sind zu
bördeln od€r mit einer Gummiwulst zu versehen. Jsdes Monkey muß mit einer
Starworrichtung ausgorüstet sein. B€i Klass€ O muß voine ein ovales
Startnummernschild mit einer Mindestgröße von 21 x 17 6m, bei d€n andetan Ktalscn
8in Schild mjt mindesten$ 28 x 23 cm Größe angebracht werden. Die Zehlen sind nit
schwader Faöe auf w€ißem Grund zu schrsiben.

Außerdsm muß dis Startnummer gut slchtbar am Stutzhetm rochb und llnks
.ngebrachl wardan (8 . 10 cm groß).

oas Zündschloß dart enttemt werden, dafür muß aber ein Notschalter am L€nker
angebracht w€rden. Zßätza im ltaltstotf 3ind veöotsn. Es dürten nur handglsüblicho
rüafrslotfe nach DIN 51600 vefl€ndst werden. Oas AuswsctBeln des Monk€F tr/ähsxl
des Renn€n3 ist verboten wd wird mit Ausschluß bestrafi. Oer Aßtausch allar Tailg mit
A6nahme d€s Rahm€n ist gestattot.

Eln klappbarer Schalthebel lst rrtaubt, dis Fußrasten mfts€n ktappbar 3otn, gei
stv/aigem Ausscfieiden muß das Monkey sofon von der Strecfie gebraaht wsrden, dies
gilt für alle Klass€n. Di€ Fahredekteidung muß a,!€cl(mtißig i6in und dem Fahrar
Schutz biet6n, deshalb sind Sturzhatm, Sti;fel und NierensctrüU Voßchrin Sandalen,
Sporlschuhe und ähnliches Schuhwerk, sowie genagelte Schuhg sind .verboten. Oie
Sersitung ?arf keinesfails mit Spikes, Ketten, Sfnei oder Ahnlidtsn 6es[id( sein.
Jeder Fahrer hat den Anwoisungen der Fur*lionäre und Str€d(eflpostefl unb€dingl
Folgt. zu leisten. Jsder Verstoß geg6n das Rsglerneflq so,vie jües, unsporttictü
vemalen kann zum sotortigen Wertungsaussct uß tühren. Eine Teilnahme außer

' Konkunenz ist nictt möglich.

Dis MeistaFchaltsehrung findet am Endr dar Sairon nach der lstzten
V€ranstaltung statt und wird noch genau bskanntgagoben.

KlassenEintEllungi

KlasEa 0: Serionmäß|9.. üonk.y bh 60 ccm.

Oas Mindestelter dsr Fah.ar In dar Klss!. 0 muß vollendets I Jahre sein. oas
Höchstalter in der KJasse 0 lrl 12 Jahrc. dsr helßt. die Fahrer dürf€n in der laufenden
Saison ih|l3. LobeßJahr vollcnd.n. 0lg Ssiron b€ginnt mit d€m Kälendeiahr.

ols ssrienmäßlgon l,lonkayr dcr Khtr.0 d0rfen mlt sorlenmäßlgen Tollen auf den
tochnlschsn Stand ds! nücstln Monkey-Typs nachgerilstst wsrdsn. Wird der
Motor auf dsn nouoston Strnd nschgorilltot, muß oln 'l3or Rltzol verwendBt
werdon (Kuö6lwelle, Zyllndst, Kolbon, Zyltnd€rkopf, Nocksnwsllo, Gotdebe).
Zurllckrilslen i8t nichl orlaubt, AUE gosundhsitllchen Grllnden dürton in der Klasse
0 dlo Fad€rolsmsnto hint€n und voma durch besseres Material eß€tzl wcrden. Sitz
und L.nksr dilrtsn angopaßt wsrdon.

AutomEtiklopplung und &Gang-Getrieb€ müssen erhalten blsiben. Der Luftfiltereinsatz,
nicfit dessen Deckel (Schaumgummifilter) dart entf€mt werden. Arn Lenker kann ein€
Ouerstrabe angebracllt wsrd€n. Veränderungen, die der Sicherheit dienen, iedocä nicht
leistungsstaigemd sind, wie zum Beispisl der Abbau d€s kompletten Scheinwerfers
sinsct ießlich Tachometor mit Wglle, sowie des kompletten Rücklichts w€rden erlaubt.
D€r originalb Kezenstec*Br kann g€g€n siflen wasserdichten Sl€ckEr ausgetauscht
w9rdgn.

Nachtolgsnde Daten 3lnd yorgeschri€beno Werts:
Höhe und Längs bedingt durch andere Federelemente fieigestellt.
Reifengröß€: 3,50 . I (Profil frsigestgll0

Maximalar Hubraum des Motor 52,27 ccm

Zusälzlic*r werden zuoelassen PW 50 Yamaha und QR 50 Honda.



Klass€ 2: PrototypoD blr 75 ccm-

Monkeys irn FrOonbau hcrgestellt, oder durch verbessede Einzelanfertigungen
leislungsgeslor0erlo Fahrzeuge. Der Motor isl ein leislungsgesteigerler, lu'ftgekühlter
Honda Monkoy 4-Taklvergasermotor mit liegendem Zylinder und max 75 ccm.

Es dart zusälzlidr zu den bisherigen Fahzeugen teilnehmen:
Honda XR 80, 80 ccn, all€ Baujahre, 4-Takt-Motor in serienmäßigem Zustand,
Bereitung und Sekundärübersetzung freigestellt.

Nachfolgande Daten sind Marimalwerts:

R€ilengrößB bis 10" (Profil freigestellt)
Getriebe rnax 5 Gäng€ (Hendkupplung erlaubt)

Gosamtlänge 1550 mm. Gemessen mit vollsländig ausgefederter Vordergabel und
gespannter Antri€bskette. G€samthöhe 1050 mm (Lenker).
Gesamtbreite 710 mm (Lenker). Fußbremspedalweg 40 mm

Alle Ausputfanlaqen müssen gedämpft sein. Der Lärmgrad darf 98 dB/A nicit
uberscireiten. Geräuschmessungen bei 5800 Umdrehungen pro Minute. Oie
,AusManlage hat so zu enden, daß sie keine Gefahr für die enderen Fahrer darste t
(frei überstehendes Rohr). Lärmprutung bei der Fahaeugabnahme. Extrem laule
Fahrzeug können vom Rennen ausgeschlossen werden.

Oie Fahrer der Kjasse 2 müssen mindestens 8 Jahre att sein. MaßgeblicJr jeweiliges
Kaltnde.tahr.

Klasse 4: Vicrtakt.Fahrzeugs bis max. 200 ccm.

Das Mindestalter in dieser Klasse muß 13 Jahre belragen. Es handelt sich um ein
Viertakt-Fahrzeug 

'n 
konventioneller Bauweise, Serienmoloren bis max. 200 cc{Tl.

Rahmen fr€igestellt.

Radgröße: freigestellt, Übersetzung treigestellt.
Auspufi: treigesteilt mar. 98 dB/A.

Klßs6 5: Gsipanna bla max. 300 ccm.

G€spanne in konvcntlonallar Btutüalta (Vordonsd und angetri€benes Rad müss6n
Ruchten). Bsilahr6r tE.nzplllch g und .trrt0.tdpf ch 0.
Das Mindestalt6n In dcr Klmra 6 muß l0r d.n F.hr.r 14 Jahr€, für den Bsif€hrer 13
Jahru betragon.

Nachfolg6nd6 0at6n !lnd lirrlmrlw.rt.:

Radgößs: hint€n bis mex. 14'r, vome bls max. 17", Seitenwag€nr€d tr6ig83teltt.
Profil treigeet6llt.

Maxlmaler Radstand; 1500 mm, gomosssn mit vollständig ausgaf€derter
VordEnadschwing€ und g€spanntor Antriebsketts.

Folgando Anderung.n slnd goste$ot:

1. Das En6emen d6s Anlassors mit komplellom Antrieb (Kette, Ritrel, Fr€ilauf).
2, Ois Oüsenbestückung des V€rgassrs.
3. Luttiltor freigestgllt.
4. Ztindkeaen und Zündkezensteckerfreigäststlt.
5. Das FahEeug muß mlt sinem automatischen Zilndunterbrecher ausgestattet sein, d€r

den Primärstom unterbricht, wenn der Fahrer durch Stuz von d6r Maschine getrennt
wird.

6. Die Ausputfanlaga lst individu€ll an das Fahtzeug anzupassEn, jedoch ist dis
vorg€schriebene Phonstärke von max 98 dB/A einzuhälten.

7. Ölkühlsr fr€igsstelll
8. Motoren dtlrf6n ab Kurbelwellengehäusa aufwärls getunt werden.

In dieser Klasso kann ä,ar der B€ifahrer gewechs€lt werden, dEr Fahrer muß aber
während der ganzBn Saison dersslbe s8in. Di6 Punkte werden also dem Fahrer und
nicht dem Fahzeug gutgoschrieben.

Motoren fllr Klasse 4:

XR 200 R, CB 125TWIN, CM 185, XL 185 S, CM 20Ol sarienmäßiger Zustand.

Motoron f{lr Klasss 5:

cB 125 TW|N, CM 185, XL '185 S, CM 200 T, XR 200 R.
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